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Wir trauern um unsern langjährigen Hauswart und Freund

Max Jud-Giger
Der unerwartete Tod von Max macht uns tief betroffen und ist für die Berufsschule Ziegel-
brücke ein schmerzlicher Verlust.

Während 34 Jahren hat sich Max unermüdlich, zuverlässig und mit grosser Freude für die
Belange der Schule eingesetzt. Dafür danken wir ihm ganz herzlich.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren und entbieten seiner Familie und
all seinen Freunden und Bekannten unser herzliches Beileid.

Der Gedenkgottesdienst findet am Samstag, 25. Juni 2011, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche
Schänis statt.

Schulleitung
Lehrerschaft
Mitarbeiter
Lernende

Colui che noi amiamo, 
è rimasto nei nostri cuori 
e ci rimarrà per sempre. 

Was wir lieben, ist geblieben 
und bleibt in alle Ewigkeit.

È venuto a mancare all'affetto dei suoi cari / Traurig nehmen
wir Abschied von

Mario Leonardis
8. März 1946 – 19. Juni 2011

Ne danno il triste annuncio / In stiller Trauer:
Nunziata Leonardis-Longobardo
Monica Leonardis
Luigi e Sonia Leonardis-Russo, con Valentina e Paola
Rosaria Paternò-Leonardis e Lino Vitto, con Elisa e Orazio
parenti e amici

Il funerale si svolgerà mercoledì, 22 giugno 2011, alle ore 10 al cimitero di Niederurnen,
 seguirà alle ore 10.30 la funzione nella chiesa cattolica di Niederurnen.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, 22. Juni 2011, um 10 Uhr auf dem Friedhof in Nieder-
urnen statt, anschliessend Trauergottesdienst um 10.30 Uhr in der katholischen Kirche.

Kaltbrunn rüstet sich
zum grossen Turnfest
Der grösste Sportanlass in der
Geschichte von Kaltbrunn
rückt näher. Vom 1. bis 3. Juli
werden am Toggenburger 
Verbandsturnfest rund 
4200 Teilnehmer erwartet. 

Turnen. – In zehn Tagen wird in Kalt-
brunn mit dem Spielabend der Start-
schuss zum Toggenburger  Turnfest ge-
geben. Es werden beim Auftakt rund
400 Teilnehmer dabei sein, welche
sich im Volleyball, Unihockey, Drei-
spielturnier und im Faustball messen.
Tags darauf finden die Vereinswett-
kämpfe hauptsächlich an der Ben-
knerstrasse statt. Aber auch im Ober-
stufenzentrum werden Disziplinen
ausgetragen. Von Junioren über Akti-
ve bis Senioren sind Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus allen Altersklas-
sen mit dabei. 

Turncup am Sonntag
In der Nacht von Samstag auf Sonntag
wird die stattliche Zahl von 2600 Tur-
nerinnen und Turnern in Kaltbrunn
die Nacht verbringen. Davon wird ein
grosser Teil auf den in der Nähe des
Festgeländes eingerichteten Zeltplät-
zen übernachten. Am Sonntag wird
von 10 bis 11.30 Uhr auf der Wiese
des Oberstufenzentrums der Turncup
ausgetragen. Um 12.30 Uhr findet an
gleicher Stätte die Schlussfeier statt.

Das leibliche Wohl der Teilnehmer
dürfte dank dem grossen Angebot vor
Ort an den Grillständen, Bars, Kaffee-
wagen, dem Bistro, den Bierwagen
und Pizzaständen nicht zu kurz kom-
men. Insgesamt 20 Kaltbrunner Dorf-
vereine werden sowohl die Aktiven
als auch die Gäste während des Turn-
fests verwöhnen. Auch musikalisch
wird auf dem ganzen Schulgelände ei-
niges geboten. Die Palette reicht von
urchigen Ländlerformationen über
schlagkräftige Partybands bis hin zum
bekannten DJ Mario. Aus Sicherheits-
gründen wird die Benknerstrasse am
Samstag, 2. Juli von 5 bis 22 Uhr für
alle Fahrzeuge gesperrt. (pd) 

Jona gibt erstmals Punkte ab,
bleibt aber auf Play-off-Kurs
Der BSC Jona hat am dritten
Spielwochenende der Swiss
Beachsoccer League in Birr AG
zwei Niederlagen hinnehmen
müssen. Gegen den FC Basel
resultierte ein klares 2:8 und 
gegen Solothurn unterlag 
man am Sonntag mit 3:6.

Beachsoccer. – Der BSC Jona reiste
mit viel Selbstvertrauen nach Birr. Die
ersten vier Spiele der laufenden Meis-
terschaft in der höchsten nationalen
Spielklasse hatte er allesamt gewon-
nen. Am Samstag stand das Duell mit
dem ebenfalls noch ungeschlagenen
FC Basel an. Das Spitzenspiel war
dann auch ein Spiel auf sehr hohem
Niveau. Bereits kurz nach dem Anpfiff
konnte Marco Münzing eine Vorarbeit
von Oliver Romrig zur Joner Führung
verwerten. Damit war der Spitzen-
kampf lanciert. Der FC Basel konnte
wie der BSC Jona aus dem Vollen
schöpfen und reiste mit dem gesamten
Kader an. In der fünften Minute ver-
wertete Borer, Basels Topskorer, einen
umstrittenen Handfreistoss aus kurzer
Distanz zum 1:1-Ausgleich. 

Rückstand trotz Chancenplus
Der Rest des ersten Drittels ist schnell
erzählt: Jona zelebrierte Fussball im
Sand auf hohem Niveau und konnte
sich einige sehr gute Chancen erarbei-
ten; scheiterte aber immer wieder am
glänzend aufspielenden Florian Sto-
cker im gegnerischen Tor. Basel  kam
auch zur einen oder anderen guten
Chance, Schmid im Joner Tor konnte
aber das 1:1 in die Pause retten. 

Im zweiten Spielabschnitt präsen-
tierte sich ein ähnliches Bild: Der BSC
Jona war dem favorisierten FCB über-
legen und kam zu vielen guten Tor-
chancen. Zwölf Minuten später wider-
spiegelte sich das leider nicht im Re-
sultat – der FC Basel ging mit einer
3:2-Führung in die zweite Pause. 

Im letzten Drittel brach der BSC Jo-
na dann ein. Obwohl er physisch si-
cher zu den Top-Teams der Liga ge-
hört, war der Gegner einen Schritt
weiter und immer einen Moment frü-
her am Ball. Das 2:8-Schlussresultat
fiel aufgrund der sehr guten ersten
beiden Drittel zu hoch aus. Der BSC

Jona musste im Spitzenspiel die erste
Saisonniederlage einstecken.

Gegen Solothurn früh in Rücklage
Im zweiten Spiel am Sonntagmorgen
wartete der BSC Solothurn als Geg-
ner. Bei diesem spielte am Wochenen-
de erstmals der bekannte Fussball-
Profi Rainer Bieli mit. Jona erwischte
einen miserablen Start und lag schnell
mit 0:3 zurück. Danach versuchte
man sich ins Spiel zurückzukämpfen.
Die Joner erarbeiteten sich einige
hochkarätige Chancen, gingen aber
wie am Vortag im Abschluss zu wenig
effizient ans Werk. Insgesamt acht Mal
trafen die Joner nur die Torumran-
dung. Am Schluss resultierte eine 3:6-
Niederlage. Das nötige Wettkampf-
glück fehlte diesmal.

Aufgrund des Unentschiedens zwi-
schen Zürich und Bern ist das Team
von Trainer Mike Tusch aber trotz der
beiden Niederlagen noch immer auf
einem Play-off-Platz klassiert. Zu er-
wähnen gilt es noch den erfolgreichen
Einstand des Österreichers Thomas
Schellmann, der zwei gute Partien im
Joner Dress zeigte. Ob er in Emmen
erneut dabei sein wird, ist noch un-
klar. Fix dabei sein werden wiederum
die beiden Deutschen Oliver Romrig
und Marcos Dos Santos. (so)

Jona – Basel 2:8 (1:1, 1:2)
Beachsoccer Arena (Birr). – 100 Zuschauer. 
TToorree:: 1. Münzing 1:0. 5. Borer 1:1. 15. Borer 1:2. 20.
Borer 1:3. 24. Romrig 2:3. 27. Maissen 2:4. 27. San-
tos 2:5. 29. Abt 2:6. 35. Castelli 2:7. 35. Castelli 2:8. 
JJoonnaa:: Schmid; Schellmann, Bolliger; Havrilla, Mün-
zing, Rickli, Dos Santos; Romrig, Schmalz; Helbling,
El Ghazy.
BBaasseell:: Stocker; Gloor, Bieli, Dreier, Borer, Abt, Pi-
chierri, Santos, Maissen, Castelli, Gull
BBeemmeerrkkuunnggeenn:: Jona ohne Schwendener (nicht ein-
gesetzt), Cavarra, Shefkija (nicht im Aufgebot), Zwi-
cky (zweite Mannschaft), Gahleitner und Zappella
(abwesend). Verwarnungen: 5. Münzig, 19. Pichierri,
33. Schmid. 

Solothurn – Jona 6:3 (3:0, 3:2)
Beachsoccer Arena (Birr). – 150 Zuschauer. 
TToorree:: 7. Bieli 1:0. 11. Bieli 2:0. 12. Xhema 3:0. 12.
Schellmann 3:1. 18. Gianformaggio 4:1. 18. Correa
da Silva 5:1. 19. Correa da Silva 6:1. 21. Havrilla 6:2.
28. Dos Santos 6:3.
SSoollootthhuurrnn:: Noll; Schwaller, Chirsten, Vogt, Machado
Dias, Bieli, Rusterholz, Bellaroba, Gianformaggio,
Ljaljic, Xhema, Correa da Silva, Sogukcelik.
JJoonnaa:: Schmid; Schwenderer; Havrilla, Bolliger;
Schellmann, Dos Santos, Münzing, Rickli; Romrig,
Schmalz; Helbling, El Ghazy.
BBeemmeerrkkuunnggeenn:: Jona ohne Cavarra, Shefkija (beide
nicht im Aufgebot), Zwicky (zweite Mannschaft),
Gahleitner und Zappella (abwesend). Verwarnung:
35. Ljaljic.

Vergeblich angerannt: Philippe Rickli geht mit dem Beachsoccer-Team aus Jona
am Meisterschaftswochenende in Birr punktelos aus. Bild Carlo Stuppia

FUSSBALL

2. Liga regional
Gruppeneinteilung Saison 2011/12.

Gruppe 1: 
Arbon, Buchs, Ems, Goldach, Montlingen, Ror-
schach, Rüthi, Schaan, Sevelen, St. Margrethen,
Triesenberg, WWeeeesseenn.

Gruppe 2: 
Abtwil-Engelburg, Amriswil, Herisau, RRaappppeerrsswwiill--JJoo--
nnaa IIII, Sirnach, Tägerwilen, Uzwil, Wängi, Wattwil
Bunt, Weinfelden-Bürglen, Wil, Winkeln St. Gallen. 
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